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   Die neue Gem2Go-

App der Gemeinde Lutz-

mannsburg wird nach etwa 3 

Monaten Startphase bereits 

von über 100 Anwendern 

genutzt. 

   Zur Erinnerung: Gem2Go 

ist eine kostenlose App, wel-

che für Bürger und Besucher 
GV 

Markt der Erde Lutzmannsburg bringt im Herbst eine bunte 

Geschmacksvielfalt.  

der Gemeinde unkompliziert 

Informationen zur Verfügung 

stellt. 

   Eine Push-Nachricht erin-

nert rechtzeitig über aktuelle 

Termine wie z.B. Müllabfuh-

ren. Man kann sich aber 

auch an Termine wie Veran-

staltungen u.dgl. erinnern 

lassen.  

   Die kostenlose App gibt es 

im Playstore für iPhone, iPad, 

Android und Windows Phone 

   Einfach ausprobieren ! 
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Chr.R. 

Nuss- und Kastanienankauf  

   Der Herbst naht und bald 

fallen Nüsse und Kastanien.  

Sammeln Sie diese, wir kau-

fen! 

 

   Ausgelöste Nusskerne in 

Drassmarkt am letzten 

Samstag im November und 

Anfang Februar.  

   Auskunft Christine Woinar 

0664 / 1920142.  

   Edelkastanien ab Ende 

Herta und Stefan Pichler  

-Tel: 0650 / 2843715 oder  

0650 / 6668170.  

 

Gerne können alle Produkte 

gekauft werden.   

 

Verein GenussRegion Mittelburgenländische Kaestn und Nuss  

September in Klostermarien-

berg bei Familie Pichler, 

Grenzgasse 7, Verein DõKa-

estnklauber. 

 

   Für Kastanienpüree und 

Kastanienmehl sind auch 

kleine Kastanien gefragt. 

Verdorbene  werden aussor-

tiert.  

   Übernahme Mittwoch und 

Samstag 16 bis 18 Uhr bzw. 

nach telefonischer Vereinba-

rung VGR 

   Am Dorfanger in Lutz-

mannsburg wurde das 

e h e m a l i g e  C a f é 

meld´or, vom neuen 

Besitzer Sonnentherme 

Lutzmannsburg-Frank-

enau, zu neuem Leben 

erweckt. 

   Die Mitarbeiter der 

Sonnentherme haben 

das Gebäude liebevoll 

restauriert und mit dem 

Café Sunny ein neues 

Lokal mitten im Zent-

rum von Lutzmanns-

burg, am 30. Juni, feier-

lich eröffnet. 

   Wir wünschen dem 

Team rund um das 

neue Kaffeehaus viel 

Erfolg.  
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Das Land Burgenland  

gewährt wieder einen  

einmaligen

Heizkostenzuschuss in der 

Höhe von  ú 165,00 pro 

Haushalt.  

 

   Der Antrag kann schriftlich, 

unter Vorlage aller Einkom-

mensnachweise bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde ab 

07. September 2020 bis    

31. Dezember 2020  einge-

bracht werden. 

   Der Heizkostenzuschuss 

wird unabhängig von der Art 

der verwendeten Brennstoffe 

gewährt, sofern nachstehen-

de Voraussetzungen erfüllt 

werden: 

Richtsätze für das Jahr 2020 
 

Ý für alleinstehende Personen  918,00 ú 
Ý für alleinstehende Pensionisten    

 (mit mindestens 360 Beitragsmonaten) 1.080,00 ú 
Ý für Ehepaare/Lebensgemeinschaften 1.377,00 ú 
Ý pro Kind 177,00 ú 
Ý für jede weitere Person im Haushalt  459,00 ú 

  

* Hauptwohnsitz im  

Burgenland (Stichtag 

07.09.2020 )  

* Bezug eines monatlichen 

Haushaltseinkommens, 

welches nicht die Höhe 

 
der  zu § 9 Bgld. Mindest-

sicherungsgesetz  und    

§ 299a ASVG festgeleg-

ten jeweiligen Einkom-

mensgrenzen übersteigt. 

Abt.6 

   An dieser Stelle möchten 

wir uns ganz besonders bei 

Christine Weber bedanken. 

Christine hat unsere Mitar-

beiterin Pia Dömötör wäh-

rend der Karenzzeit zu unse-

rer vollsten Zufriedenheit ver-

treten und war auch bestens 

in unser Team integriert. 

    

   Herzlich bedanken möch-

ten wir uns auch bei Hortleh-

rerin Melanie Csizmazia und 

bei Kinderchauffeurin Lisa 

Sterr. Beide waren wertvolle 

Mitarbeiterinnen in unseren 

Kinderbetreuungseinrichtun-

gen, haben ihr Dienstverhält-

nis mit der Gemeinde aber 

leider beendet. 

 

   Wir wünschen allen Mitar-

beiterinnen, die aus dem Ge-

meindedienst ausscheiden, 

alles Gute auf ihrem weiteren 

Lebensweg.  

 

   Im Hort dürfen wir in unse-

rem Team als Lehrerin Mag. 

Ramona Hedl, Kr. Geresdorf, 

recht herzlich begrüßen. Wir 

wünschen viel Freude bei der K.G. 

Umsetzung ihrer neuen Auf-

gabe. 

 

   Herzlicher Dank für ihre 

Unterstützung und die gute 

Zusammenarbeit gilt auch 

unseren beiden Ferialprakti-

kantinnen Linda Pacher und 

Marie Pfeiffer sowie auch 

unserem Außendienstmitar-

beiter Martin Magedler. 

Hortlehrerin 

Mag. Ramona 

Hedl 

Neuer  

Gemeinde- 

kassier 
    

   Auch in der Kommunalpoli-

tik gab es einen personellen 

Wechsel. 

 

   Der bisherige Gemeinde-

kassier Klaus Pacher hat sei-

ne Funktion zurückgelegt. 

 

   In der Gemeinderatssit-

zung vom 26.08.2020 wurde 

Gemeinderat Wolfgang Seidl 

per 01.09.2020 zum neuen 

Gemeindekassier bestellt. 

K.G. 
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     Wir   

gratulieren ... PERSONALIA 

é Manfred Knahr  

zum Master of Arts in Business 

- Financial Management & Controlling - 

(Juli 2020)  

é Rudolf Plºchl 

zum 80. Geburtstag  

(21.07.2020) 

é Irma Mersich 

zum 80. Geburtstag  

(23.08.2020) 

é Rosina Knahr 

zum 95. Geburtstag  

(12.08.2020) 

é Johann Farkas 

zum 85. Geburtstag  

(06.08.2020) 

é Herbert Stifter 

zum 80. Geburtstag  

(25.08.2020) 

é Mag. Judith Neubauer-Fikisz  

zur Doktorin der Philosophie  

(Juli 2020)  

é Rebekka Wlassits  

zur Doktorin der gesamten Heilkunde - Dr.med.univ. - 

(Juni 2020)  

é Romi Plöchl & Christian Renner 

zur Eheschließung 

(13.07.2020) 

é Vera Artner & Ewald Magedler 

zur Eheschließung 

(08.08.2020) 

é Renate & Helmut Schlögl 

zur Goldenen Hochzeit 

(29.08.2020) 

é Brigitta Wessely & Thomas Priedl 

zur Eheschließung 

(08.08.2020) 

é Jennifer Julk &  

David Mersich 

zur Geburt ihres Sohnes Julian  

(04.06.2020) 

é Emine &  

Abdulla Avdo 

zur Geburt ihrer Tochter Amina  

(15.06.2020) 

é Carolina &  

Stefan Toth 

zur Geburt ihrer Tochter  

Lea  

(11.07.2020) 

é Katharina &  

Andreas Kainrath 

zur Geburt ihres Sohnes  

Emil  

(26.07.2020) 

é Helmut Adrigan 

zum 80. Geburtstag  

(04.09.2020) 

é Ulli Ohr & Bernhard Trummer 

zur Eheschließung 

(15.08.2020) 
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é Franz Hºttinger Z 16.07.2020 (im 93 Lj.) 

é Anna Kirchknopf Z 20.07.2020 (im 88. Lj.) 

é Anna Rohrbeck Z 22.07.2020 (im 92. Lj.) 

é Gabriele Rohrbeck Z 22.07.2020 (im 65. Lj.) 

é Bernhard Rohrbeck Z 22.07.2020 (im 60. Lj.) 

StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik ăPersonaliaò keinen Anspruch auf Vollstªndigkeit erhebt. Sollte es gew¿nscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

   Wir gedenken  

 an ...

Wolfgang Toth  

zum Sieger des  

1. Lutschburger-Strebersdorfer 

Preisfischen  

Blutspenden 2020 

 
   Heuer fand zum fünften 

Mal die Blutspendeaktion 

des Roten Kreuzes in der 

Volksschule Lutzmannsburg 

statt. Unter den gegebenen 

Umständen musste erstmals 

vor dem Betreten des Schul-

gebäudes ein Corona-Check 

durchgeführt werden, da-

nach standen insgesamt 

6 Spendebetten, 2 Unter-

suchungsräume und der Im-

biss bereit. 

   Am 09. August nahmen ins-

gesamt 88 Spenderinnen 

und Spender aus Lutzmanns-

burg, Frankenau, Kr. Geres-

dorf und den umliegenden 

Gemeinden das Motto ăIch 

geb mein Bestesò zum An-

lass und leisteten in ihrer 

ǿǿǿΦƎƛōŘŜƛƴōŜǎǘŜǎΦŀǘ 

Freizeit einen wichtigen Bei-

trag zur Gesundheitsversor-

gung. 6 Spenden mussten 

aufgrund der strengen Krite-

rien leider abgewiesen wer-

den, Danke für die Bereit-

schaft zu Spenden, jedoch 

geht die Gesundheit vor. 

 

   Die Organisation des Blut-

spendens wäre ohne die 

zahlreichen Unterstützerin-

nen und Unterstützer nicht 

möglich, daher ein herzli-

ches Dankeschön für das 

Aufhängen von Plakaten und 

das Bereitstellen von Räum-

lichkeiten und Tischen. 

L.H. 

Am 4. Juli fand das erste Meisterschaftsfi-

schen Lutschburg/Strebersdorf am Fisch-

teich des Fischvereines Lutzmannsburg 

statt. Unter den zahlreichen Teilnehmern ging Wolfgang Toth mit seinem stolzen Fang als Sieger hervor. Von Ewald 

Weber - Obmann der Raiba Lutzmannsburg/Frankenau - wurde er mit einem Pokal geehrt. 
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Brand eines Spielzeug-

Akkus im Hotel Sonnen-

park in Lutzmannsburg 

 

   Kurz nach der wöchentli-

chen Sirenenprobe heulten 

a m  S a m s t a g m i t t a g , 

15.08.2020 , nochmalig die 

Sirenen in Lutzmannsburg. 

Mehrere Brandmelder im Ho-

tel Sonnenpark im Thermen-

gebiet Lutzmannsburg mel-

deten einen Brand in einem 

Technikraum des Hotels.  

   Vermutlich durch einen 

technischen Defekt geriet 

ein Akkuladegerät für Spiel-

zeugautos in einem Technik-

raum in Brand. 

  Durch die schnelle Alarm- 

und Rettungskette wurde 

das Hotelpersonal rasch auf 

den Brand aufmerksam und 

konnte noch vor dem Eintref-

fen der Feuerwehren Lutz-

mannsburg und Frankenau 

erste Löschmaßnahmen vor-

nehmen. Mit mehreren Feu-

erlöschern konnte der    

Elektrobrand schnell unter 

Kontrolle gebracht werden. 

 

   Beim Eintreffen der Feuer-

wehren konnte eine Rauch-

entwicklung im Bereich der 

Rezeption & der Lobby fest-

gestellt werden. Nach kurzer 

Erkundung wurden das 

Brandgut und weitere, sich in 

Betrieb befindliche Ladestati-

onen durch die Feuerwehr 

ins Freie gebracht. Die Tem-

peraturen der Gerätschaften 

wurden stetig mittels Wärme-

bildkamera kontrolliert und 

die betroffenen Räume mit-

tels Druckbelüfter belüftet. 

 

   Obwohl bereits neue 

Löschmittel erprobt werden, 

bleibt derzeit Wasser die ein-

zige Methode, um Akkus zu 

löschen.  

   Diese werden, wenn vor Ort 

möglich, in ein Wasserbad 

getaucht und solange abge-

kühlt, bis keine Brandgefahr 

mehr vom Gerät ausgeht. 

Dieser Vorgang kann auch 

mehrere Stunden in An-

spruch nehmen.  

 

   Lithium-Ionen-Akkus haben 

eine hohe Energiedichte, 

deshalb sind sie auch per-

fekt geeignet für leistungs-

starke Geräte wie E-Bikes, 

Notebooks oder auch für 

Spielzeugautos für Kinder. 

Die hohe Energiedichte hat 

jedoch eine Schattenseite, 

und das ist die zwar statis-

tisch geringe, aber eben 

doch vorhandene Brand- und 

Explosionsgefahr, wenn im 

Akku die Dinge außer Kon-

trolle geraten, es zu einem 

Kurzschluss kommt und sich 

die viele Energie sozusagen 

auf einen Schlag entlädt. 

  

Brandeinsatzübung  

im Hotel Xylophon 

 

ăDie Feuerwehr ist da!ò, so 

der Titel der Instagram-Story 

des Hotel Xylophon in Lutz-

mannsburg.  

 

   A m  S a m s t a g ,  d e n 

22.08.2020 , veranstaltete 

die Abschnittsstützpunkt-

wehr Lutzmannsburg eine 

ortsübergreifende Feuer-

wehrübung mit der Feuer-

wehr Frankenau im Hotel Xy-

lophon in Lutzmannsburg.  

   Durch einen technischen 

Defekt geriet ein Technikmo-

dul im Seminarraum und in 

der Bibliothek des Hotels in 

Brand. Durch die starke Rau-

chentwicklung lösten gleich 

mehrere Brandmelder der 

Brandmeldezentrale Alarm 

aus und riefen laut Alarm-

plan die Feuerwehren Lutz-

mannsburg und Frankenau 

zum Einsatz.  

 

   ăUnser Seminarraum, Bibli-

othek und Bar wurden unter 

Rauch gesetzt und der Hotel-

direktor musste gerettet wer-

den.  Es ist alles gut ge-

laufen und es war sehr inte-

ressant. Wir danken der Feu-

erwehr Lutzmannsburg und 

Frankenau für die Übung. 

 Wir sind sehr gut für ei-

nen Notfall vorbereitet. é ò, 

erzählt die Instagram-Story 

weiter.  
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Einsatzübung im Xylophon 

A.G. 

  

   Nach Erkundung durch den 

Einsatzleiter wurde der be-

reits ausgerüstete Atem-

schutztrupp Lutzmannsburg 

mit der Menschenrettung be-

auftragt. Gleichzeitig wurde 

durch die Mannschaft des 

Rüstlöschfahrzeuges und des 

Kleinlöschfahrzeuges eine 

Löschleitung für den Innen-

angriff vorbereitet. Während 

der Rettung des vermissten 

Hoteldirektors kam der Atem-

schutztrupp Frankenau den 

Kameraden aus Lutzmanns-

burg zur Hilfe. Sie unterstütz-

ten die Rettung des Direktors 

und übernahmen die Durch-

suchung der verrauchten Bib-

liothek und der Bar im Keller-

bereich des Hotels. 

   Weiters wurden alle Zim-

mer des Hotels auf vermisste 

Personen mit Hilfe des Hotel-

personals durchsucht. 

   Eine weitere Person wurde 

im Kellerbereich vom Atem-

schutztrupp Frankenau auf-

gefunden und ins Freie ge-

bracht.  

 

   Gleichzeitig wurde ein Au-

ßenangriff durch die Besat-

zung des Kleinlöschfahrzeu-

ges der Feuerwehr Franken-

au aufgebaut und der Fassa-

denbrand konnte erfolgreich 

bekämpft werden.  

   Der Atemschutztrupp Lutz-

mannsburg lokalisierte den 

Brandherd im Seminarraum 

und schlug diesen nach kur-

zer Zeit nieder. 

   Um im Hotel keine Wasser-

schäden zu verursachen, 

aber für die Übung einen rea-

len Löscheffekt zu erzielen, 

wurde die Löschleitung im 

Innenangriff mit Druckluft 

befüllt. So konnte die Brand-

bekämpfung durch reale 

Löschstöße beübt werden.   
 

   Die Feuerwehren Lutz-

mannsburg und Frankenau 

standen mit 30 Frauen und 

Männern, sowie mit fünf 

Fahrzeugen im Einsatz. 

 

   Wir bedanken uns sehr 

herzlich beim Hoteldirektor 

Alois Navara für die Möglich-

keit eine Feuerwehrübung im 

Hotel durchführen zu können 

und freuen uns auf die weite-

re sehr gute Zusammenar-

beit. 
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R.G. 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

   

   In dieser Ausgabe des Ge-

meindeblattes gibt es sei-

tens der Feuerwehr Strebers-

dorf aufgrund der andauern-

den Krise nicht allzuviel zu 

berichten. 

 

   Am 05. Juli wurden wir in 

den Abendstunden zum     

Chlorgaseinsatz bei der Son-

nentherme alarmiert. Dort 

unterstützten wir die bereits 

anwesenden Feuerwehren 

durch Bereitstellung von Re-

serve Atemschutzgeräteträ-

gern bis weitere Feuerweh-

ren aus dem Bezirk eintra-

fen. Währenddessen tätigten 

wir mit der restlichen Mann-

schaft Besorgungsfahrten. 

Anschließend rückten wir 

wieder ins Feuerwehrhaus 

ein, um den Brandschutz für 

das gesamte Gemeindege-

biet, während des bis lang in 

die Nachstunden dauernden 

Einsatzes, sicher zu stellen. 

Insgesamt standen wir rund 

2 Stunden mit insgesamt 14 

Mitgliedern im Einsatz. 

 

   Ein zweiter wichtiger Ter-

min, war die jährliche Inspi-

zierung. Diese fand am       

13. August nicht wie gewohnt 

in voller Mannschaftsstärke, 

sondern lediglich in kleiner 

Runde statt. Anders als üb-

lich wurde keine Einsatz-

übung durchgeführt. Dieses 

Jahr wurden ausschließlich 

die Dokumentationen des 

vergangenen Jahres, sowie 

Berichte, Schutzausrüstung 

und Gerätschaften durch den 

Abschnittsbrandinspektor 

überprüft.  

   Dabei wurde sehr positiv 

angemerkt, dass die Feuer-

wehr Strebersdorf bezüglich 

persönlicher Schutzausrüs-

tung auf dem neuesten 

Stand der Technik ist und 

somit den freiwilligen Mitglie-

dern den bestmöglichen Ei-

genschutz bieten kann.  

   An dieser Stelle nochmals 

ein Dank an die Gemeinde, 

welche den Ankauf von 

Schutzbekleidung, Helmen 

und Handschuhen zu Beginn 

des Jahres finanziell unter-

stützt hat. 

 

   Aufgrund der Krise und den 

damit verbundenen Ein-

schränkungen können wir 

leider noch keinen Ausblick 

auf die nächsten Monate ge-

ben aber wir hoffen sehr 

stark, dass wir in der nächs-

ten Ausgabe vom Gemeinde-

blatt über mehr und ebenso 

positivere Aktivitäten berich-

ten dürfen.  

 

Beim Chlorgaseinsatz 
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 Verabschiedung  

Pater Miron 
 

   Wie schon im letzten Ge-

meindeblatt angekündigt, 

musste uns Pater Miron En-

de Juli verlassen. 

   Am 26. Juli konnten 

wir  ihn in einer sehr emotio-

nalen Art und Weise im Rah-

men der Hl. Messe verab-

schieden. 

   In ihrer Rede betonte Rats-

vikarin Toth, wie sehr er uns 

mit seiner warmherzigen 

freundlichen, besonnenen 

und herzlichen Art ans Herz 

gewachsen war. Er nahm 

den krassen Unterschied zw. 

Argentinien (wo er vorher tä-

tig war) und Lutzmannsburg/

Strebersdorf /Frankenau 

wohl wahr, ließ sich aber 

sehr schnell auf unsere Men-

talität ein und konnte mit 

uns ein schönes und intensi-

ves Kirchenjahr ð leider 

auch geprägt durch Corona ð 

feiern und erleben. 

   Sie wünschte ihm für sei-

nen ungewissen und sicher 

auch anstrengenden und 

gefährlichen Weg nach Süd-

afrika im Namen aller sehr 

viel Kraft, Mut und Energie 

und vor allem Gottes reichs-

ten Segené.und falls er sei-

ne Stelle nicht antreten kön-

ne, meinte sie, könne er je-

derzeit zu uns zurückkehren. 

Er bekam natürlich in einer 

Rotweingemeinde einen 

Wein/Spezialitätenkorb von 

den Pfarrgemeinderäten 

überreicht und ein Fotobuch 

über seine Zeit bei uns 

(dieses wurde von Kulman 

Raphael gemacht und ihm 

dann nachgeschickt).  

 

  Kantor Rudi Mersich sang 

ihm ein eigens kreiertes Lied, 

Manuela Pavetits bewies wie-

der ihre kreative Ader mit ei-

nem Gedicht, die politische 

Gemeinde mit Bgm. Rohrer 

und Vizebgm. u. Landtagsab-

geordnetem Kainrath verab-

schiedeten sich im Anschluss 

vor der Bergkirche mit einem 

Weinpräsent. Ebenso verab-

schiedete sich auch Kurator 

Magedler von der evangeli-

schen Pfarre.  

 

   Bei der anschließenden 

Agape konnten sich unsere 

Gläubigen dann persönlich 

von ihm verabschieden. 

 

 

Willkommen Pfarrer 

Walter Rudy 

 

   Eine Woche später, am      

2. August durften wir dann 

Pfarrer Walter Rudy in unse-

rer Pfarre herzlich willkom-

men heißen. Pfarrer Rudy ist 

gebürtig aus Deutsch Schüt-

zen und wird neben Kloster-

marienberg, der Seelsorge 

im Krankenhaus und dem 

Altenwohnheim auch die 

Pfarre Lutzmannsburg und 

Strebersdorf betreuen. 

   Ratsvikarin Toth begrüßte 

gemeinsam mit ihren Pfarr-

gemeinderatskollegen und 

der Pfarrfamilie Pfarrer Rudy.    

Sie betonte, dass alle für  

eine Zusammenarbeit, im 

.Ŝƛ ŘŜǊ ±ŜǊŀōǎŎƘƛŜŘǳƴƎ Ǿƻƴ tŀǘŜǊ aƛǊƻƴ 
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Rahmen des Möglichen, mit 

ihm gerne bereit sind und 

dass er sich hoffentlich bei 

uns im kleinen Pfarrverband 

sehr wohl fühlen möchte. Mit 

einem besonderen Wunsch 

für die gemeinsame Zusam-

menarbeit : 

   òUnsere Zeit möge behütet 

sein, unsere Schritte vom 

Himmel gesegnet. Der Frie-

den, den das himmlische 

Kind für uns in diese Welt 

brachte, sei auf allen Wegen 

unser Gefªhrte!ò überreichte 

RV Toth ihm symbolisch den 

Schlüssel zu unserer Pfarrkir-

che. 

   Die anschließende Agape 

bot allen Gläubigen die Mög-

lichkeit zum Kennenlernen. 
 

   Pfarrer Rudy nahm dann 

sehr schnell Kontakt mit der 

Religionslehrerin Martina Ka-

rall, welche die Erstkommuni-

onsvorbereitung mit den Kin-

dern machte, auf.  

 

   Der Vorbereitungs-

kurs startete dann 

schon am 14. 8. im 

Pfarrhof in Lutz-

mannsburg, wo auch 

Pfarrer Rudy erstma-

lig dabei war. Weite-

re Vorbereitungen 

folgen noch. 

 

   Die Hl. Erstkommu-

nion findet jetzt am 18. Okto-

ber um 10 Uhr in der Kirche 

in Strebersdorf statt.

(natürlich mit allen Sicher-

heitsvorkehrungen betref-

fend Corona). Geplant ist 

auch, dass der Lutschburger 

Weinklang gemeinsam mit 

unserem Kantor die Hl. Erst-

kommunionsfeier musika-

lisch umrahmen wird. 

 

   Die Termine für die Ernte-

dankgottesdienste stehen 

auch schon fest: am 27. Sep-

tember in Lutzmannsburg /

Bergkirche und am 4. Okto-

ber in Strebersdorf. Diesmal 

können aufgrund von Corona 

die Kindergarten- und Volks-

schulkinder leider nicht teil-

nehmen. Schade!! Aber heu-

er ist ja alles anders!! 

 

 

Arbeiten Pfarrstadel 
 

   Beim Pfarrstadel ist die 

freiwillige, aktive Arbeit von 

Herbert Stifter, Bernhard und 

Rudi Maszlovits (mit Unter-

stützung von RV Toth und 

Kassier Weissmantel und 

Helfer) sehr intensiv weiter-

gegangen und wir hoffen, 

unseren selbst gelegten Zeit-

plan für heuer durchziehen 

zu können.  

 

  Der Nepomuk Platz und der 

Platz bei der Anschlagtafel 

wurden von einer freiwilligen 

Dame gesäubert, gereinigt 

und auf Vordermann ge-

bracht! Danke auch dafür!! 

 

   Der Schulanfangsgottes-

dienst findet heuer ökume-

nisch, wahrscheinlich in der 

zweiten Septemberwoche, im 

Turnsaal der Volksschule, 

ohne Eltern und Großeltern 

statt. Pfarrer Rudy und Fr. 

Pfarrer Langer werden die-

sen gemeinsam gestalten! 

 

.ŜƎǊǸǖǳƴƎ  
Ǿƻƴ tŦŀǊǊŜǊ  
²ŀƭǘŜǊ wǳŘȅ 

 


